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Leg~hennenhaltung und Eiererzeugung 

Aufgrund des Gesetz~s über Agrarstatistiken vom 23. September 1992 (BGBI. 1 s. 1632), zuletzt 
geändert' durch Artikel 21 des Gesetzes vom 02. August 1994 (BGBI. , 1 S. 2018), 'werden 
Betriebe bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen 

monatlich über die Za.hl der Hennenhaltungsplätze und der Legehennen sowie über die im 
Vormonat erzeugten Eier und 
jährlich über die Haltungsform und den Bestandsaufbau nach Altersklassen und Lege
perioden 

befragt. 

Die regelmäßige Erfassung ·der monatlichen Eiererzeugung ist für die Produktionsvoraus
schätzungen erforderlich und bilde.t die Datengrundlage für eine .zuverlässige Beurteilung der 
Marktlag·e für Konsumeier. 

Im Jahre 1996 lag die Zahl der erzeugten Hühnereier mit ca. 648 Millionen um 6, 7 % über dem 
Vorjahreswert. Die Steigerung der Eierproduktion war sowQhl auf die Erhöhung des durch
schnittlichen Legehennenbestandes als auch auf die Verbesserung der Legeleistung zuruck
zuführen. Die' Legeleistung erhöhte sich gegenüber .1995 von 284 Eiern auf 292 ·Eier je Henne. 
Im Durchschnitt der Monate des Jahres 1996 gab es 2,6 Millionen Hennenhaltungsplätze. Hier 
erfolgte kaum eine Änderung zum Vorjahr. Dal'llit war die Haltungskapazität mit 85,0 % höher 
ausgelastet als im Jahr zuvor (82, 1 %): · 

Legehennenhaltung und Eiererzeugung·1 

Veränderung 

Merkmat Einheit 1996 1995 
1996zu 1995 

% 

Hen nenhaltUngsplätze 1> Anzahl 2'608 428 2600200 + 0,3 

Legehennen 1) Anzahl 2 218 207 2135115 + 3,9 

Auslastung der 
Haltungskapazität % 85,0 82,1 X 

Erzeugte Eier 1 000 647 858 607217 + 6,7 

Eier je Henne · Anzahl 292 284 + 2,7 

*) Betriebe bzw. Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen 
1) arithmetisches Mittel der Monatsdurchschnitte · 

Der Anteil der Käfig-/ Batterieha•tung in den betrachteten Betrieben ging im Vergleich zum 
Vorjahr zugunsten der Freilandhaltung zurück (von 87,7 % auf 85,3 %), während der Anteil an 
der Bodenhaltung beinahe gleich blieb (von 9,2 % auf 9,0 %). Auf die Freilandhaltung entfielen 
5,7 % aller Hennenhaltung~plätze im Jahre 1996. -

Die am 1. Dezember 1996 vorhandenen Legehennen befanden sich fast alle in der e.rsten 
Legeperiode (98,2 %). Mehr als die Hälfte des Legehennenbestandes ist. den Beständen bis 

'zum ac~en Legemonat zuzuordnen. Der Bestandsaufbau bildet eine gute Voraussetzung für 
eine stabile Eierproduktion. · 
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Geschlachtetes G~flügel 

Um einen kurzfristigen und kontinuierlichen Überblick über den Anfall an Geflügelfleisch zu 
erhalten, werden monatlich Erhebungen in Geflügelschlachtereien mit einer Schlachtkapazität 
von 2 000 und mehr Tieren im Monat durchgeführt. 

•' 

In den Geflügelschlachtereien des Landes Brandenburg erhöhte sich die Schlachtmenge an 
Geflügel im Jahre 1996 gegenüber dem Vorjahr um 13,0 % auf 34 962 Tonnen. Die Schlacht
menge an Jungmasthühnern stieg bei diesem Vergleich um 15,5 %. Bei Enten erhöhte sich die 
Schlachtmenge um 7,1 %, bei den Gansen um 19,0 %. Suppenhühner wurden im Jahre 1996 
keine geschlachtet. 

Das Geflügelfleisch wurde überwiegend in frischem Zustand angeboten (66,7 %) . 

. , 
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1. Legehennenhaltungsplatze und Durchschnittsbestand an Legehennen 
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2. Eierproduktion 
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3.- Struktur der GeflOgelfleischproduktion 
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4. Durchschnittsbestand an Legehennen 1996 
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LOS Brandenbu 127/W . 






